
Liebe Fußballfreunde, 

 

Eine Sonderausgabe zum großen Saisonfinale der Fußballer ist ein Novum; in mittlerweile 

einem Vierteljahrhundert Stadionzeitung gab es das noch nie. Auch dieses Jahr haben wir uns 

nicht daran gemacht, weil es einfach mal Zeit wurde, sondern weil das große 

Abschlusswochenende nochmal eine tolle Gelegenheit bietet, einer breiten Öffentlichkeit all 

das zu präsentieren, was den TV Weitnau ausmacht: Unsere Werte, unsere Ziele, unsere 

Aktivitäten und auch unsere Erfolge. Kurzum: warum wir für alle Sportfreunde und gerade 

auch für Kinder eine tolle sportlich Heimat sein können! Unseren Sponsoren und Gönnern 

möchten wir transparent aufzeigen, wohin das investierte oder gespendete Geld fließt. Der 

Focus liegt dabei auf einem unserer Hauptanliegen – der Jugendarbeit. Hier findet ein 

Großteil der Einnahmen der Abteilung Fußball eine – wie wir meinen – sehr sinnvolle 

Verwendung. Welche Früchte die Investition in unsere Jugendlichen im „Geschäftsjahr“ 2016 

– 17 getragen hat, möchten wir mit dieser Ausgabe zusammenfassen. 

Ballbinaturnier, Jugendabschluss und entscheidende Meisterschaftsspiele bei B- C-und E-

Jugend, Bubblesoccer und das traditionelle Grümpelturnier der AH. Auch wenn unsere 

Senioren – die ihre Saison bereits Mitte Mai erfolgreich beendet haben – nicht beteiligt sind: 

Dieses Wochenende bietet Fußball satt in Weitnau! 

Wir von der Abteilung Fußball würden uns sehr freuen, wenn zahlreiche Aktive, Zuschauer 

und Fußballbegeisterte am anstehenden Fußballwochenende den Weg auf den Sportplatz 

finden würden. Die Einnahmen werden größtenteils wieder unserer Jugend zugutekommen. 

Den zahlreichen Helfern und dem Orga-Team um Fördervereinschef Markus Schneider, der 

Jugendleitung, den Jugend und Ballbina-Coaches und AH-Manager Martin Hörner danken wir 

an dieser Stelle für ihren ehrenamtlichen Einsatz. 

Wir sehen uns beim großen Fußball-Spaßwochenende – viel Spaß wünschen 

 

 

Andreas Helmle  

(1. Abteilungsleiter Fußball; links im Bild)  

Andreas Mohr 

(2. Abteilungsleiter Fußball; rechts im Bild)  

  



Sponsoring – warum eigentlich? 

 

Liebe Sponsoren und Gönner des TV Weitnau, 

 

Sponsoring wird aus verschiedenen Gründen betrieben: Für viele von ihnen, da sind wir uns 

ganz sicher, ist es eine Herzensangelegenheit. Weil Sie hier in Weitnau großgeworden sind 

und ihnen viel am Erhalt der Vereinsstrukturen im Ort liegt. Oder vielleicht weil sie selbst ein 

Kind haben, das bei den Fußballern aktiv ist, und Sie schon aus diesem Grund den Verein in 

seiner Arbeit unterstützen möchten. Manchmal macht man Sponsoring aber auch, weil man 

sich einfach als Unternehmer in der Pflicht sieht, Vereine zu unterstützen, und obwohl man 

nicht wirklich von der Anzeige im Heimspiel profitiert. Es kann ja gut sein, dass Ihre Firma 

eher außerhalb des Gemeindegebiets agiert, und die Anzeige in unserem Stadionheft eher als 

Spende zu sehen ist. 

Umso mehr sehen wir uns in der Pflicht, in dieser Sonderausgabe einmal transparent 

darzustellen, was eigentlich passiert mit den Sponsorengeldern und Spenden. Wo werden die 

Summen gebraucht und welchen Ertrag liefern sie? Beim TV Weitnau – das ist wichtig zu 

betonen – verdient niemand Geld für seine Arbeit. Wir sind eine Abteilung, die rein vom 

Ehrenamt getragen wird. Warum also müssen Jahr für Jahr über Anzeigen, Werbetafeln, 

Spenden und Fußballevents Gelder generiert werden? 

Wir hoffen, dass wir Ihnen auf den folgenden Seiten Antworten auf solche und ähnliche 

Fragen liefern und einen kleinen Einblick in die Arbeit in unserer Abteilung geben können. 

Und wenn wir Ihnen dabei das eine oder andere gute Argument für ihr Engagement liefern 

können, dann wäre es schön, wenn Sie uns auch in Zukunft gewogen bleiben! 

 

Herzlichst ihr 

 

 

Markus Schneider  

(Sponsoringbeauftragter/1. Vorstand Fußball-Förderverein)   



  



Die Jugendabteilung des TV Weitnau Abt. Fußball auf einen Blick 

Hier finden Spendengelder, Werbe- und Veranstaltungseinnahmen ihre Verwendung. Die 

wichtigsten Daten und Zahlen zur Jugendabteilung: 

Aktiv seit: Erste Jugendteams gab es bereits ab 1958, Phillipp Spöttle übernahm als erster das 

Amt des Jugendleiters. Keine Jugendteams gab es lediglich zwischen 1965 und 1971. Seit 

1971 gibt es durchgängig Jugendteams beim TV Weitnau. 

Derzeit: Aktuell unterhält der TV Weitnau neun Nachwuchsteams (siehe folgende Seiten) mit 

insgesamt ca. 120 aktiven Mädchen, Buben und Jugendlichen. 

Trainerbedarf: Jahr für Jahr benötigt der TV Weitnau ein gutes Duzend Jugendtrainer! 

Interessierte Eltern, Fußballfreunde sind hier jederzeit willkommen! 

Finanzbedarf: Pro Saison 3.500 – 4.000 €. Kosten laufen hauptsächlich für eine 

Aufwandspauschale für die Jugendtrainer (z.B. für Auswärtsfahrten mit eigenem PKW), eine 

Trainerjacke sowie die Organisation von Jugendabschluss und der traditionellen 

Weihnachtsfeier samt kleinem Geschenk für 120 Jugendspieler auf. Diesem Finanzaufwand 

stehen jedes Jahr buchstäblich Tausende von Trainern, Schiedsrichtern und Jugendleitung 

geleistete Ehrenamtsstunden gegenüber. Allgemeine Kosten für den Unterhalt der 

Sportstätten und für den Kauf von Trainingsmaterialien und Gerätschaften sind in diesen 

Betrag nicht eingerechnet. Genauere Kostenaufstellungen der Abteilung später im Heft! 

Unsere Jugendleiter  

Sind sozusagen die Mädchen für alles in der 

Jugendabteilung: Koordinierung von 

Aktivitäten mit Schule und Kindergarten, 

Spielabsagen und Neuansetzungen, 

Kaderplanung, Besuche Jugendleitersitzung, 

Besetzung der Trainerposten, Koordinierung 

des Trainingsbetriebs, Kooperation mit den 

Nachbarvereinen, etc. Bei Matthias Helmle 

und Thomas Hummel laufen alle Fäden 

zusammen – ohne sie geht gar nichts. Bei 

Fragen rund um den Jugendfußball sind sie ihre ersten Ansprechpartner. Auf den folgenden 

Seiten möchten wir nun aufzeigen, welche Früchte die Investition von Sponsorengeldern, 

Ehrenamtsstunden, Geduld und viel Herz für Fußball, Kinder, Jugendliche und Flüchtlinge in 

unserer Jugendabteilung trägt. Dabei haben wir bewusst auf Tabellen verzichtet – denn unser 

größter Erfolg ist, dass wir sportliche Heimat von rund 120 Kindern und Jugendlichen sind… 

die sportlichen Erfolge können sich allerdings auch sehen lassen! 

Matthias Helmle und Thomas Hummel 



U19/A-Jugend 

Bilanz 2016-17: Meister in der Gruppe 5/Kreis Allgäu 

Tore: Niklas Süssmeir (43!), Luis Stöhr (10), Luca Feyel (9), Marcel Burger (7), Christopher 

Ludescher, Elias Baiz (je 4), Alexander Wassermann (3), Adrian Baiz, Michael Vogler, 

Dominique Ludescher, Kevin Schneider, Milad Sharify (je 1) 

Hinten von links: Trainer Walter Haas, Luca Feyel, Niklas Süssmeir, Dominique Ludescher, 

Alexander Wassermann, Tobias Bischof, Trainer Jonathan Ostheimer 

Mittlere Reihe von links: Michael Vogler, Elias Baiz, Marco Schicht, Jano Mikschl, Max Strobel 

Vordere Reihe von links: Ben Sommer, Marcel Burger, Eric Meske, Luis Stöhr, Samuel Erkan, 

Adrian Baiz. Es fehlen: Johannes Schweinberger, Jan Hofer, Meysam und Milad Sharifi 



 

Die Trainer: Walter Haas: Trainer beim TV 

Weitnau seit 2015, umfangreiche Erfahrung als 

Trainer u.A. beim FC Kempten, FC Wiggensbach  

Joni Ostheimer: Trainer beim TV Weitnau seit 

2015 

Saisonfazit des Trainerteams: Die A-Jugend 

startete in der Gruppe mit dem Ziel die ersten 3 Plätze zu erreichen. Dies wurde knapp 

verpasst, dieses Jahr kein Beinbruch, da man immer wieder auf B- Jugendliche zurückgreifen 

musste. Die Runde begann gegen die vermeintlichen Favoriten SG 

Kleinweiler/Wengen/Wiggensbach/Buchenberg und SG Grönenbach, hier setzte es gleich 2 

Niederlagen. Das Trainerteam Walter Haas/Jonathan Ostheimer änderte dann in den 

weiteren Spielen etwas die Taktik, und die machte sich erfolgreich bemerkbar, in der 

Abschlusstabelle belegte man knapp den 4 Platz, sogar noch vor der SG aus Kleinweiler. Im 

Frühjahr spielte man eine Meisterrunde, die aber nicht für einen Aufstieg reicht, sodass man 

weiter an der Entwicklung der Spieler arbeitete. In der Gruppe waren dann wieder dieselben 

Teams, wie in der Vorrunde, also die Mannschaften, die es nicht in die Aufstiegsrunde 

geschafft hatten. Hier war der Modus Hin- und Rückspiele. Durch die kontinuierliche 

Trainingsarbeit mit der B-Jugend zusammen – auch die Hallensaison wurde mit vielen 

Turnieren voll ausgenutzt – wurde man dann Erster. Highlight: zwei Siege in engen, rassigen 

Partien gegen die SG Kleinweiler-Wengen/Wiggensbach/Buchenberg mit 5:4 und 4:2 – in der 

Vorrunde unterlag man hier noch mit 5:0! Man sah, dass man in jedem Spiel im Vergleich zur 

Vorrunde verbessert auftrat, das zeigt auch der Tabellenplatz eins. Vordergründig wurde am 

taktischen Verhalten im System wie auch auf den Einzelpositionen gearbeitet, sodass die 

Spieler weiteres Rüstzeug für ihre weiteren Jahre bekommen haben. Mit Torschützenkönig 

Niklas Süssmeir, Adrian Baiz, Max Strobl und Johannes Schweinberger gehen 4 Spieler in den 

Herrenbereich. Weitere Besonderheit, mit Milad Sharify und Meysam Sharify, die beide 

nächstes Jahr A-Jugend spielen, wurden zwei gute Fussballer, die als Flüchtilinge zu uns 

kamen, seit September 2016 gut integriert. Trainer Walter Haas bedankt sich bei den Eltern 

für die Fahrten, den Kioskverkauf und bei Trainerkollege Jonathan Ostheimer der beruflich 

eine Pause macht. In der kommenden Saison freut sich Walter Haas auf die bevorstehende 

Aufgabe mit der A Jugend, die nach langen Jahren wieder mit reinen A-Jugend-Jahrgängen 

spielen wird. (wh) 

 

Ausblick auf die neue Saison: Auf Anfrage der SG Kleinweiler-Wengen wird es im U19-

Bereich ab der kommenden Saison eine Zusammenarbeit mit Kleinweiler-Wengen geben. Auf 

den folgenden Seiten gibt es über die Altersklassen verteilt umfassende Informationen zur 

geplanten Kooperation. Werte und Voraussetzungen gelten für alle Altersgruppen! 



 ? U17/B-Jugend      

Bilanz 2016-17: Entscheidendes Heimspiel um den Meistertitel in der  Aufstiegsgruppe 

1/Kreis Allgäu am Sonntag um 11:15 gegen Dietmannsried 

Tore vor dem letzten Saisonspiel: Luis Stöhr (18), Christopher Ludescher (17), Elias Baiz (11), 

Leon Denzel (9), Alexander Kim (5), Alexander Wassermann, Kevin Schneider (je 3), Kevin 

McCallum, Hannes Weber (je 1) 

 

Hinten von links: Marco Schicht, Jano Mikschl, Christopher Ludescher, Jonas Müller-Faßbender, 

Alexander Kim 

Mitte von links: Trainer Walter Haas, Tobias Geist, Alexander Wassermann, Elias Baiz, Trainer 

Jonathan Ostheimer 

Vorne von links: Hannes Weber, Kevin Schneider, Ben Sommer, Samuel Erkan, Luis Stöhr, Kevin 

Maccallum. Es fehlen: Leon Denzel, Fabio Krämer, Tim Krieger, Jan Hofer 



 

Die Trainer: 

Walter Haas: Trainer beim TV Weitnau seit 2015  

Joni Ostheimer: Trainer beim TV Weitnau seit 

2015 

 

Saisonfazit des Trainerteams: Unsere B Jugend startete in die Qualifikationsrunde mit dem 

klaren Ziel die Aufstiegsrunde zu erreichen, mit vier Siegen und einem Remis gelang dies mit 

dem 1. Platz. Mit überzeugenden Leistungen und stetiger Weiterentwicklung der Spieler im 

taktischen Bereich arbeitete das Trainerteam Walter Haas/Jonathan Ostheimer weiter 

verstärkt an den Basics, Passspiel, Abschluss, Beidfüßigkeit und Zweikampfverhalten. Die 

Hallensaison wurde auch intensiv genutzt, man spielte 7 Turniere, darunter die Highlights 

Oberallgäuer Hallenmeister, u.a. ließ man die Teams des FC Kempten, Vfb Durach, FC 

Sonthofen und TSV Kottern hinter sich. Die Allgäuer Hallenmeisterschaft mit dem 5. Platz war 

dann das I-Tüpfelchen auf der erfolgreichen Hallensaison. In der Aufstiegsrunde wurde das 

klare Ziel Aufstieg in die Kreisliga ausgegeben, bis auf ein Spiel wurden alle Spiele souverän 

gewonnen, so das man aller Voraussicht nach am 02.07. zu Hause gegen den TSV 

Dietmannsried – hier verlor man auswärts unglücklich 4:5 – das entscheidende Spiel um den 

Aufstieg hat oder die Möglichkeit eines Entscheidungsspieles erreichen kann. Dieses Spiel 

findet um 11.15 Uhr in Weitnau statt. Das Trainerteam Walter Haas/Jonathan Ostheimer 

zeigt sich sehr zufrieden mit der Entwicklung der Spieler, zudem fast alle Spieler auch in der 

A-Jugend zum Einsatz kamen. Trainer Walter Haas bedankt sich bei den Eltern für die Fahrten, 

den Kioskverkauf und bei Trainerkollege Jonathan Ostheimer, der beruflich eine Pause macht. 

Für die neue Saison übergibt Walter Haas die Geschicke der B-Jugend in ausgezeichnete 

Hände: Thomas Hummel wird die Jungs betreuen. (wh) 

 

Ausblick in die neue Saison: Auch im U17 Bereich wird es auf Anfrage/Bitte der SG 

Kleinweiler-Wengen eine Kooperation mit der SG geben. Da wir beim TV Weitnau „ohne 

akute Not“ in diese Kooperation gehen, bestehen wir auf einige Rahmenbedingungen und 

Werte für diese Kooperation, um etwa zu verhindern, dass Weitnauer Spieler auf der 

Strecke bleiben, gilt, dass ALLE SPIELER SPIELZEIT bekommen müssen. Dies ist übrigens einer 

der wichtigsten Grundwerte unserer Jugendarbeit. Des Weiteren ist festgelegt, dass 

WEITNAU ZENTRALER SPIEL- UND TRAININGSORT BLEIBT. D.h., dass nur in Ausnahmefällen 

in den Ortsteilen trainiert oder gespielt wird – etwa wenn der Schulsportplatz überlastet oder 

in schlechtem Zustand ist. Weitere Werte und Voraussetzungen für die Kooperation auf den 

folgenden Seiten.   



U15/C-Jugend SG Weitnau-Missen 

Bilanz 2016-17: Abstiegskampf in starker Kreisklasse 

 

Kader: Vom TV Weitnau: Felix Stöhr, Julian Mendler, Samuel Scheerbarth, Dominik Klenk, 

Jadranko Jurkovic, Yannick Welz, Senjar Aljaber, Matteo Regensburger, Jannick Schicht, Max 

Schmucker. Vom TSV Missen Wilhams: Stefan Brunner, Marco Hämmerle, David Höffler, Nico 

Mulach, Markus Klepf, Luis Rampp, Felix Hutter. 

Torschützen: Leider keine Angabe! 

Saisonfazit des Trainerteams: Aufgrund von Spielermangel auf beiden Seiten wurde für die 

Saison 16-17 eine Spielgemeinschaft mit dem TSV Missen-Wilhams gebildet. Die fortan 

bestehende SG Weitnau-Missen musste sich natürlich erstmal finden und die neuen 

Teamkammeraden sich erstmal kennenlernen. Die C-Jugend trat dieses Jahr in der starken 

Kreisklasse OA an und hat in ihren letzten Spielen noch mit dem möglichen Abstieg zu 

kämpfen. Über die gesamte Saison hinweg hatten es die Jungs und wir Trainer leider immer 

wieder mit einem Mangel an Spielern zu tun. Manche Spiele mussten zu 9. bestritten, andere 

sogar abgesagt werden. Die spielerische Klasse der Jungs kam durch solche Probleme leider 

viel zu selten zum Vorschein. Die beste Figur machten unsere Youngsters bei den spielen 

gegen Tabellenführer Sonthofen, der vor allem im Rückspiel ordentlich von der SG geärgert 

wurde. Für die restlichen Spiele und die kommende Saison ist den Jungs nur viel Glück zu 

wünschen und vielleicht die ein oder andere günstigere Terminplanung (fb) 



Die Trainer: 

Rasso Brunner (links vom TSV Missen-Wilhams): 

Trainer beim TV Weitnau seit 2016 

Felix Berghofer (rechts): Trainer beim TV Weitnau 

seit 2016 

 

Kooperation Weitnau – Missen – Kleinweiler/Wengen 

Ausblick auf die neue Saison: Wie schon im vergangenen Jahr wird es in der U15 wieder eine 

Kooperation mit dem TSV Missen-Wilhams geben. Auch hier möchte sich die SG Kleinweiler-

Wengen anschließen. Es gelten natürlich auch für die C-Jugend die Werte (Wertekarussel), 

denen sich der TV Weitnau als Grundsatzwerte für die Jugendarbeit verschrieben hat.  

Dieses Wertekarussel gilt verbindlich für ALLE ALTERSSTUFEN UND 

UNABHÄNGIG VON DER KONSTELLATION 



U13/D-Jugend  

Bilanz 2016-17: Solider Mittelfeldplatz in der starken Gruppe Kempten 

Kader: H.v.l.: Markus Schneider (Trainer), Kevin Schneider (Trainer), Alper Gültekin, Lukas 
Weizenegger, Saymon Mebrahtu, Annabell Welz, Markus Krug (Trainer) 
u.li. Daniel Prodan, Mattis Bölle, Paul Schröder, Nico Jordan, Leon Schneider, Dario Jurkovic, 
Philipp Laur, Tizian Gassner. 
Es fehlen: Bayan Haj Hussein, Maximilian Möslang, Henning Osenberg, Alexander Vogl 
 

Torschützen: (leider unvollständig): Feyel Milan (1), Laur Philipp (2), Schneider Leon (3), 
Mebrahtu Saymon (7), Schröder Paul (7), Gassner Tizian (2), Gültekin Alper (1), Bölle Mattis 
(1), Haj Hussein Bajan (1), Jordan Nico (1) 
 

Die Trainer: 

Markus Schneider (links): Trainer beim TV 

Weitnau seit 2009 (Mit-Dienstältester) 

Markus Krug (rechts): Trainer beim TV 

Weitnau seit 2014.  



Dazu unterstützt Kevin Schneider aus der B-Jugend das Trainerteam 

Saisonfazit des Trainerteams: In einer starken Gruppe konnte sich die 

Weitnauer U13 einen guten Mittelfeldplatz sichern. Außer gegen die 

Top 3 der Gruppe waren alle Mannschaften zu schlagen. Unsere 

Weitnauer D-Jugend hat insgesamt eine tolle Saison gespielt, die Jungs 

(und teils Mädels!) haben in einigen Spielen absolute 

Spitzenleistungen abgeliefert, sind teils über sich hinaus gewachsen! 

Besonders gegen die Top 2 der Gruppe – die nicht zu schlagen waren – 

hat sich das Weitnauer U13-Team aufgebäumt und super gefightet. Natürlich musste man ein 

paar Rückschläge hinnehmen, die jedoch kein Einfluss auf die Moral hatten. Alle Jungen und 

Mädels haben sich die gesamte Saison über sehr reingehängt, und dem gesamten 

Trainerteam hat es viel Spaß gemacht: uns sind die Kinder sehr ans Herz gewachsen! (ms) 

Ausblick auf die neue Saison: Auch hier wird es eine Zusammenarbeit mit der SG geben! 

 

Dieses Rahmenbedingungen gelten verbindlich für ALLE ALTERSSTUFEN 

UND UNABHÄNGIG VON DER KONSTELLATION 



U11/E1-Jugend Bilanz 2016-17: Vizemeister Herbstrunde Gruppe KE/Vierter Platz 

Frühjahrsrunde Gruppe OA 2 

Torschützen E1 
Herbstrunde 2016: 3x Müller Peter, 20x Feyel Milan, 1x Haas Florian, 1x Bauer Maximilian 
Frühjahrsrunde 2017:  2x Hay Hussein Kais, 9x Feyel Milan, 1x Müller Peter, 1x Bismor 
Jonathan. In der E2 war Denyo Müller am erfolgreichsten. 

 

Die Trainer: 

Markus Feyel rechts: Trainer beim TV Weitnau 

seit 2004 – 2012, 2015 – 2017 (DIENSTÄLTESTER 

TRAINER!) 

Falko Hörner links: Trainer beim TV Weitnau 

seit 2005 (DIENSTÄLTESTER TRAINER!) 

 
 



Christian Stehle (links): Trainer beim TV 
Weitnau seit 2015 
 
Steve Müller (rechts): Trainer beim TV Weitnau 
seit 2017 
Gestartet sind Falko Hörner, Christian Stehle, 

Markus Feyel und als Aushilfe Luca Feyel. Im 

Winter ist dann Steve Müller dazu gekommen. 

Unterstützung erhielt das Trainerteam auch 

durch Marco Schicht aus der A-Jugend, der von der Schule aus im Frühjahr 2017 ein drei-

wöchiges Praktikum als Trainer absolviert. (mf) 

Saisonfazit des Trainerteams: Die Mannschaft: Die E-Jugend hat eine sehr gute 
Trainingsbeteiligung und einen guten Teamgeist. Sportlich hatte die E1 eine tolle Herbstrunde 
2016, bei der sie den 2. Platz erzielte. In der Frühjahrsrunde 2017 hat die E2 eine sehr gute 
Chance Meister zu werden. 
Einige Kinder wurden sowohl in der E1 als auch in der E2 eingesetzt, um die Entwicklung der 
Spieler voran zu bringen und um zwei konkurrenzfähige Mannschaften zu haben. 

 

U11/E2-Jugend (zumeist jüngerer Jahrgang U10)  

Bilanz 2016-17: Meistertitel in Gruppe OA 1 so gut wie sicher! 

Mannschaftsbild E2 nach fünf Siegen in Folge… 



Kader E1 und E2: Stehle Philip, Müller Denyo, Scheuermann Jule, Kaspar Ida, Füllbier Kilian, 
Özkoc Arda, Bauer Maximilian, Schatz Jamy, Rusche Florian, Laur Sam, Bismor Jonathan, 
Jasinski Cian, Hörner Otto, Helmle Anton, Haas Florian, Feyel Milan, Hay Hussein Kais, Karg 
Simon, Preut Tim, Müller Peter, Goer Noel, Geist Marius, Nisi Musaj 
  
Erfreulich: Im Winter 4 neue Spieler (Özkoc Arda, Müller Denyo, Schatz Jamy,  Nisi Musaj ) 

 

Ausblick auf neue Saison: Kooperation mit SG unter oben genannten Werten. Ergänzende 

Voraussetzungen für die Kooperation in allen Altersklassen sind: 

 

 

 

 

Dieses Rahmenbedingungen gelten verbindlich für ALLE ALTERSSTUFEN 

UND UNABHÄNGIG VON DER KONSTELLATION 

  



U9/F-Jugend 

Bilanz 2016-17: Solider Mittelfeldplatz in der Gruppe KE3 

Einsätze/Kader: 
Scheerbarth Mischa 6, Hatt Philipp 6, Buhmann Max 6, Mouradi Youssuf 6, Mika David 5, 
Amadi Ekene 5, Özkoc Effe 4, Seidel Jannick 5, Möslang Emil 3, Rist Florian 2, Silaghi Elijah 1, 
Seidel Marian 1 

Tore: Scheerbarth Mischa 12, Hatt Philipp 3, Özkoc Effe 3, Amadi Ekene, Mouradi Youssuf, 
Rist Florian (je 1) Eigentore (1)   

Die Trainer: Thomas Hummel links: Trainer 

beim TV Weitnau wieder seit 2017, davor 

Seniorentrainer in Weitnau von 2007 – 2014, U16-

Trainer FC Kempten 2014 - 2016 

Chrissi Hummel: Trainer beim TV Weitnau seit 

2014 

Die neugegründete F-Jugend vor ihrem ersten Punktspiel 2017 



Saisonfazit des Trainerteams: 

Die F-Jugend konnte in der Herbstrunde noch nicht an den Start gehen, da einfach zu wenig 
Kinder zur Verfügung standen. Nach gezielten Aktion zur Spielergewinnung konnte dann die 
F-Jugend zur Frühjahrsrunde mit 8 Spielern gemeldet werden. Inzwischen es 9 Kinder der F-
Jugend die von 3 Kinder der Bambini des älteren Jahrgangs unterstützt werden. Gerade im 
ersten Spiel merkte man, dass viele Spieler zu ersten mal ein Spiel bestritten. Betrachtet man 
nun Spiele der F-Jugend so sieht man gerade im Spielverhalten enorme Fortschritte, egal ob 
in der Defensive oder in der Offensive. Natürlich ist es gerade in den jungen Jahrgangsstufen 
noch häufig so, dass wenn man mal den Ball hat in am liebsten gar nicht mehr her gibt, 
allerdings bemühen sich alle auch ein Zusammenspiel auf den Platz zu bekommen. Von den 
bisher 6 bestritten Partien konnten 4 gewonnen werden und es wurden dabei 22 Tore 
geschossen. Daher fällt das Fazit auf jeden Fall sehr positiv aus. Zu hoffen bleibt, dass wir in 
den Altersstufen 2008 und 2009 noch begeisterte Fussballspieler/innen gewinnen können 

Ausblick auf die neue Saison: Auch hier gilt grundsätzlich Kooperation mit der SG. Der TSV 

Missen Wilhams möchte im Kleinfeldbereich eigenständig bleiben. 

 

Dieses Rahmenbedingungen gelten verbindlich für ALLE ALTERSSTUFEN 

UND UNABHÄNGIG VON DER KONSTELLATION 

  



U7/G-Jugend-Bambini 

Bilanz 2016-17: Kein regulärer Spielbetrieb, Einlagespiele bei Events. U.A. 

Freundschaftsspiel gegen TSV Kottern  

Kader: Tino Achzet, 

Merle Frie, Julian 

Hatt, Alexander 

Heijnen, Rafael 

Hummel, Emily 

Kawan, Ben Ketzlin, 

Philipp Ketzlin, Rocco 

Lanza, Daniel Laur, 

Emil Möslang, Alessio 

Müller, Aaron 

Nowikow, Eymen 

Özkoc, Huriye Özkoc, 

Florian Rist, Eliah 

Silaghi, Jonatan 

Silaghi, Andreas 

Willimek, Lukas 

Zörlaut, Semih 

 

 

Die Trainer: 

Astrid Hofmann: 

Trainer beim TV 

Weitnau seit 2015 

Sebastian Silaghi: 

Trainer beim TV 

Weitnau seit 2016 

Saisonfazit des Trainerteams: Die ganz kleinen des Vereins waren diese Saison mit sehr viel 

Fleiß und Freude im Training. Zu Beginn wurden wir noch von dem jüngeren Jahrgang der F-

Jugend unterstützt, die einmal in der Woche ebenfalls bei uns im Training mit dabei waren. 

Alle waren fleißig im Training dabei und wollten gerne mehr vom Fußball lernen. Im Winter 

kamen dann wieder neue Gesichter dazu und auch im Sommer wurden wir von abermals 

neuen Kindern unterstützt. Die Mannschaft wächst und wächst also. So konnten wir dann im 

Januar beim Hallenturnier in Wiggensbach teilnehmen. Trotz der geringen Spielpraxis und der 

Astrid Hofmann und Sebastian Silaghi mit ihren 

Schützlingen beim Turnier in Wiggensbach 



riesigen Halle haben die Kleinen diese Aufgabe hervorragend gemeistert und wurden von 

Spiel zu Spiel besser. Bis zum letzten Spiel gaben wir bei Spielen gegen Kottern oder auch 

Durach alles und erreichten am Ende sogar einen Sieg. Eine starke Leistung. Und das Beste ist, 

dass alle mit viel Spaß und Begeisterung dabei waren. So wollten wir auch nach dem 

Hallentraining weiterhin Spiele spielen und konnten dann am 15.05. ein Heimspiel gegen 

Kottern absolvieren. Die Jungs und Mädels schlugen sich sehr gut gegen diesen starken 

Gegner. Leider wurde unser Torwart verletzt und ein Spieler musste Ersatz leisten, wurde 

jedoch auch verletzt. Jedoch halfen uns unsere Gegner ohne zu zögern mit ihrem Torwart aus 

und so konnte 

das Spiel 

glücklich zu 

Ende gespielt 

werden. Alles 

in allem eine 

super Leistung 

von unserer 

Mannschaft. 

Wir sind stolz 

auf euch. (ah) 

 

 

 

 

Alles fing ganz klein an. Astrid Hoffmann beim 

ersten Schnuppertraining für die Bambinis. Aus 

dem kleinen Häufchen mit fünf Spieler/innen ist 

mittlerweile ein toller großer Haufen geworden! 

 

Ausblick: Grundsätzlich ist auch im Bambini-

Bereich eine Kooperation möglich, Trainingsort 

wäre auch hier Weitnau. Tendenz in Missen geht 

dahin, die kleineren Teams in Missen zu halten, 

möglich, dass aus Kleinweiler-Wengen, das eine 

oder andere Kind dazu stößt. 

 

Erstes Heimspiel gegen Kottern 



TVW-Ballbinas – Das Damennachwuchsteam 

Bilanz 2016-17: Kein regelmäßiger Spielbetrieb  

Kader: Chiwendu Amadi, Mirabelle Amadi, Lilli Bekker, Melina Blum, Hannah Eibler, Bajan Haj 

Hussein, Asnaa Haj Hussein, Paula Helmle, Lea Jordan, Anja Keck, Chiara Krämer, Carina 

Letscher, Milena Ludwig, Estella Matzkat-Bader, Katja Maurus, Kisanet Mebrathu, Nikola 

Misiek, Nicole Müller, Tamara Reggel, Bettina Rusche, Nimue Tauscher, Natalie Walk, Daniela 

Walk, Naomi Wiedemann, Shamin Zafar, Paula Zehfus, Arezo ? 

Die Trainer: 

Astrid Hofmann im orangen Shirt links: Trainer beim TV Weitnau seit 2015 

Bianca Schneider im orangen Shirt rechts: Trainer beim TV Weitnau seit 2016 

Saisonfazit des Trainerteams: Insgesamt blicken wir auf eine erfolgreiche Saison zurück. Zu 

Beginn wurden unsere Erwartungen weit übertroffen, weil unerwartet viele Mädchen zu uns 

ins Training gekommen sind. Dies forderte uns sehr stark, da 6 jährige Mädchen wie auch 15 

Training Halle mit den jüngeren Ballbinas 



jährige Mädchen 

gleichermaßen auf 

ihre Kosten 

kommen sollten. 

Die Mädchen 

blieben Woche für 

Woche mit viel 

Freude dabei. Auch 

die Wintertage, in 

denen es teilweise 

wirklich gemütlich 

eng in der 

Turnhalle wurde, 

da immer mehr 

Mädchen Interesse 

zeigten, konnten 

wir erfolgreich 

hinter uns bringen. In der Spitze kamen 26 Mädchen in unsere kleine untere Halle. Erstes 

Highlight war das Hallenturnier in Buchenberg bei dem wir gleich mit zwei Mannschaften 

mitmachen konnten. Wir erreichten 

den 4. und 5. Platz. Gegen die starken 

Gegner Maierhöfen und Thalkirchdorf, 

welche sich selbst im aktiven 

Spielbetrieb befinden, schlugen wir uns 

sehr gut. Im Training draußen auf dem 

Sportplatz ließen die Mädchen mit ihrer 

Leistung nicht nach, so hatten sie viel 

Freude bei den 

Trainingsabschlussspielen gegen die D-

Jugend, bei der die Mädchen durchaus 

einen ernstzunehmenden Gegner 

darstellten.  Auch draußen auf dem 

Rasen werden wir weiterhin unser 

Bestes geben, so steht noch ein 

Trainingsspiel gegen Buchenberg an, um 

am 30.6. zum Saisonhöhepunkt bestens 

vorbereitet zu sein. Schließlich wollen 

wir beim Mädchenturnier, an dem alle 

unsere Mädchen sich gegen die Vereine 

der Umgebung behaupten dürfen, eine 

gute Figur abgeben. (ah) 

Hallenturnier in Buchenberg 



TV Weitnau steht für Integration! 

Aktiv beim TV Weitnau mit Spielerpass/im Ballbina-Team: 

U19 - Milad Sharify und Meysam Sharify 

U15 - Senjar Aljaber  

U13 - Saymon Mebrahtu,  Hay Hussein Bajan  

U11 - Hay Hussein Kais, Kawan Ghazan  

U9 – Mouradi Youssuf, Amadi Ekene 

Ballbinas: Hay Hussein Bajan, Chiwendu Amadi, Mirabell Amadi, Shamin Zafar, Asnaa Haj 

Hussein, Kisanet Mebrathu 

Integrationskoordinator Sebastian Danner zeigt sich zufrieden mit der Entwicklung: „Die 

Kinder kommen immer zuverlässiger und selbständiger zum Training und zu den Spielen. 

Sprachlich kommen wir gut voran, auch hier hilft der aktive Umgang mit den Einheimischen. 

Unterstützung der Eltern bei Fahrdiensten (Familien Seidel und Stehle) ist hervorzuheben. 

Viele ausrangierte TV-Weitnau oder Bundesligaklamotten werden stolz von den Kids 

getragen. Insgesamt läuft das positiv und es ist sehr schön zu sehen, wie die Kinder und 

Jugendlichen in den Teams integriert werden.“ 

Integrationskoordinator Sebastian Danner mit einigen seiner Schützlinge 



Kooperation im Jugendbereich TV Weitnau – TSV Missen 

Wilhams – SG KleinweilerWengen: warum eigentlich?   

 

Mit dem Prädikat einzigartig sollte man eigentlich vorsichtig umgehen, 

trotzdem ist es keine Übertreibung, wenn man der 

Jugendabteilung des TV Weitnau genau dieses Prädikat verleiht. 

Warum? In Zeiten, in denen es kaum noch eigenständige 

Jugendabteilungen gibt, und buchstäblich jeder Verein im Allgäu 

Jugendmannschaften nur noch über Kooperationen mit den 

Nachbarvereinen stellen kann, hat es der TV Weitnau bislang geschafft, 

weitestgehend eigenständig zu bleiben. Dies wäre – bis auf den C-Jugend-Jahrgang – auch in 

der kommenden Saison möglich, trotzdem wird es erstmals eine Kooperation in größerem 

Rahmen geben. Berechtigterweise kann man die Frage stellen. Warum geht man diesen 

Weg? Hier der Versuch ein paar Antworten zu geben und Bedenken zu zerstreuen. 

Aus folgenden Gründen haben wir uns für eine Kooperation in größerem Rahmen 

entschieden: 

1.  Freundschaftliches Verhältnis zu den Nachbarvereinen: Die SG Kleinweiler-Wengen tritt 

mit sofortiger Wirkung aus internen Gründen aus der Kooperation mit Buchenberg und 

Wiggensbach aus. Da man in Kleinweiler-Wengen selbst keine Jugendteams stellen kann, ist 

die SG mit der Bitte um Kooperation aktiv an uns herangetreten. Eine solche Bitte abzulehnen 

hätte das gute und freundschaftliche Verhältnis zwischen den Vereinen nachhaltig gestört. 

Für die Gesamtentwicklung des Vereinswesens in allen Ortsteilen ist die Kooperation wichtig 

und derzeit alternativlos, da sonst die Jugendarbeit in den kleineren Ortsteilen untergehen 

würde. 

2. Blick auf die Zukunft, bzw. auch zurück: Beim TV Weitnau ist man nicht so arrogant zu 

sagen, dass wir nie in eine Notlage in einzelnen Jahrgängen kommen (siehe C-Jugend!). Trotz 

der hervorragenden Jugendarbeit während der letzten Jahre können auch wir nicht 

ausschließen, dass wir die Kooperation unserer Nachbarvereine irgendwann mehr brauchen 

als heute. Die Vergangenheit hat gezeigt, dass immer wieder limitierte Kooperationen mit 

dem TSV Missen-Wilhams nötig waren, um einzelne Teams melden zu können. Dies wird 

wohl auch in Zukunft der Fall sein  

3. Sportliche Aspekte: Die Kooperation ist so aufgebaut, dass Spieler aus Kleinweiler-

Wengen, und Missen nach Durchlaufen der Jugend in Weitnau wieder in ihre Heimatvereine 

zurückwechseln. Dies hilft auf lange Sicht den Bestand der Seniorenteams in allen Ortsteilen 

zu garantieren – und damit hoffentlich bald wieder rassige Derbys. Kleinweiler-Wengen ist 

hier dem TV Weitnau übrigens einen Schritt voraus – die erste Seniorenmannschaft der SG 



spielt derzeit eine Klasse höher als unsere Erste, was nicht zuletzt auch einer guten 

Jugendarbeit dort geschuldet ist. Beim TV Weitnau ist man aber optimistisch, dass in den 

kommenden Jahren auch das Thema Aufstieg in den Bereich des Möglichen rücken dürfte. 

Die Erste hat sich in der Kreisklasse auf gutem Niveau stabilisiert und aus der Jugend drängen 

talentierte Spieler nach. Eine Verschmelzung der Abteilungen auch im Seniorenbereich ist 

nicht geplant, im Gegenteil, die Kooperation soll helfen, die Eigenständigkeit der 

Seniorenteams in Weitnau, Missen und Kleinweiler-Wengen zu erhalten.    

Auch dürfte sich die Qualität der Jugendteams in Weitnau – die ohnehin schon hoch ist – 

tendenziell nochmal verstärken. Hier gibt es Bedenken, dass einzelne Weitnauer Spieler 

vielleicht nicht mehr zum Zug kommen, wenn möglicherweise stärkere Spieler aus Missen, 

Kleinweiler oder Wengen auf diesen Positionen spielen. Durch unsere Werte sind hier ganz 

klare Vorgaben für die Zusammenarbeit gegeben – JEDER SPIELER SOLL UND MUSS SPIELZEIT 

ERHALTEN. Bestenfalls wird der Konkurrenzkampf angeheizt, dies sollten Trainer und Spieler 

offen, sportlich und mit Ehrgeiz annehmen, dann werden insbesondere auch vermeintlich 

schwächere Spieler von größeren Kadern, besseren Trainingsbedingungen und einem 

insgesamt höheren Niveau profitieren. Zumal auch in Missen, Kleinweiler und Wengen 

engagierte Trainer und Betreuer gute Fußballarbeit leisten. 

4. Klare Vorgaben und Werte: Warum gibt der TV Weitnau klar die Rahmenbedingungen für 

die Kooperation vor? Beim TV Weitnau wurde im Jugendbereich gerade im Laufe des letzten 

Jahrzehnts ein klares, nachhaltiges Konzept etabliert, das vor allem darauf ausgerichtet ist, 

Kinder und Jugendliche für den Fußballsport zu begeistern und ihnen beim TV Weitnau eine 

sportliche Heimat zu geben. Dieses Konzept und unzählige Sonderaktionen, Aktivitäten, harte 

Arbeit von Trainern, Betreuern, Jugendleitung und Spielereltern haben dazu geführt, dass der 

TV Weitnau fast durchgängig stabile Zahlen in allen Jahrgängen aufweist und auch sportlich 

mit tollen Erfolgen im Jugendbereich aufwarten kann. Vorgeben bedeutet insbesondere, dass 

wir uns beim TV Weitnau das Recht herausnehmen, ganz klare Bedingungen für die 

Kooperation zu stellen (unsere Werte!) und Weitnau aus logistischen Gründen (Spielerzahlen) 

als grundsätzlichen Trainings- und Spielort festzulegen. Die Spieler/innen aus Missen, 

Kleinweiler und Wengen sind herzlich willkommen in Weitnau und sollen natürlich die 

gleichen Rechte genießen und Pflichten erfüllen wie Weitnauer Spieler/innen.      

In den vergangen Wochen und Monaten gab es allerlei Gerüchte, Vermutungen und 

Halbwahrheiten, die zum Thema Kooperation verbreitet wurden. Bei Fragen, Anmerkungen 

und Kritik zur Kooperation stehen Jugendleitung und Vorstandschaft gerne mit offenem 

Ohr zur Verfügung. Bitte wenden sie sich an uns! 

 

Vorstandschaft und Jugendleitung TV Weitnau Abt. Fußball  



Kostenaufstellung der Abteilung Fußball 

Zusammengestellt von Kassenwart Christian Immler (Grundlage Kassenjahr 01.09.2015 - 

31.08.2016) Bitte beachten: Beträge können von Jahr zu Jahr variieren und sind nur  

ca.-Angaben! Nicht aufgeführt sind Kosten für Instandhaltung Spielstätten, die in einzelnen 

Jahren zu Buche schlagen und i.d.R. vierstellig sind. 

 

Spielbetrieb Jugend - ca. 2.350,00 EUR 

(inkl. Entschädigung Trainer, Startgelder Turnieren,  

Schiedsrichterkosten, Saisonabschluss usw.) Hier kommen noch ca. 1.500 € hinzu für 

Weihnachtsfeier (Kleingeschenke für ca. 120 Jugendspieler) und den im Dezember 

stattfindenden traditionellen Trainerausflug, diese Zusatzkosten werden über den 

Förderverein abgedeckt. 

 

Spielbetrieb Senioren, Damen, AH - ca. 1.550,00 EUR 

(inkl. Schiedsrichterkosten, Startgelder, Vereinsanteil Dressgeld usw. -  

ohne Kosten für Trainer) 

 

Sportgeräte und Zweckausstattung - ca. 2.800,00 EUR 

(z.B. Trainingszubehör, Bälle, Tornetze, Trikotergänzungen, usw.) 

 

Verbandsabgaben - ca. 780,00 EUR 

(z.B. Meldegebühren, Kosten f. verspätete Ergebnismeldungen usw.) 

 

Trainerausflug 2016: Traditionelle 

Wanderung zur Pfarralp Missen 



Projekte, die ohne Sponsoring nicht möglich gewesen wären (Auswahl) 

Neubau Funktionsgebäude Sportplatz 2005/2006 

Nutzung: Seit Eröffnung des Funktionsgebäudes dient es als Verkaufsraum, Mini-Tribüne 

sowie als Hauptlagerraum für Sportgeräte und Zweckausstattung und als Lager für Getränke, 

Brot, Fleisch- und Wurstwaren bei Spielen und Großveranstaltung. 

Für die nahe Zukunft sind Sanierungs- und 

Umbaumaßnahmen geplant, die das Gebäude noch 

flexibler machen und eine nochmals optimierte 

Nutzung des Raumes ermöglichen.   

Warum war der Neubau notwendig?: Das damals 

vorhandene Verkaufshüttchen war nicht nur in die 

Jahre gekommen und sanierungsbedürftig, es platzte 

auch aus allen Nähten und war völlig unzureichend für 

die Gerätschaften einer Abteilung mit ca. 150 aktiven Mitgliedern.  

Gesamtkosten: Circa 22.000 Euro, für das Großprojekt fielen insgesamt gut 1.500 

Arbeitsstunden an, die allesamt ehrenamtlich 

geleistet wurden. Vor allem Handwerker im Verein 

brachten sich mit zahllosen Stunden ein. Damit war 

das Funktionsgebäude die bislang größte Investition 

der Abteilung. Dies wird sich nun bald ändern; alle 

Informationen zum geplanten Kunstrasen in Seltmans 

unter: http://www.tv-

weitnau.de/kunstrasenprojekt 

Das neue Funktionsgebäude kurz vor Fertigstellung. Rechts: Arbeitspause beim Neubau mit den 

Chefzimmerern Anton Schmid und Stephan Roth. Und unten links: das alte Hüttchen  



Neubau Flutlichtanlage 2010/2011 

Nutzung: Macht 

Trainings- und 

Spielbetrieb aller 

Teams der 

Abteilung 

Fußball auch in 

den 

Abendstunden 

möglich. Im 

Winter wird der 

südliche neue 

Flutlichtmast zur 

Ausleuchtung 

der 

Langlaufstrecke 

genutzt.  

Warum war der Neubau notwendig?: Vor dem Neubau der ostseitig gelegenen Masten war 

das Spielfeld nur durch drei Masten auf der Westseite ausgeleuchtet. Resultat: Die 

Ausleuchtung war unzureichend und hat bei Blick nach Westen geblendet. Die Ecken des 

Spielfeldes waren teils gar nicht ausgeleuchtet. An Flutlicht-Spielbetrieb war so nicht zu 

denken. Für den Trainingsbetrieb, der bei durchschnittlich rund einem Duzend Teams oft bis 

gegen 21:30/22:00 Uhr dauert, stellte die unzureichende Ausleuchtung ein handfestes 

Verletzungsrisiko 

dar. 

Gesamtkosten: Von 

circa 23.000 € 

Gesamtkosten 

musste die Abteilung 

nach Abzug von 

Zuschüssen noch 

rund 15.000 € selber 

stemmen! 

Auch in dieses 

Projekt flossen gut 

dreihundert 

ehrenamtlich 

geleistete Stunden! 

Flutlichteinweihung am 16. Juli 2011 mit einem 

Freundschaftsspiel gegen die SG Kleinweiler-Wengen 

Freiwilligeneinsatz beim Erstellen der 

zwei Meter tiefen Betonfundamente 
Einbau der zwei Meter 

tiefen Fundamente 



Neubau Verkaufshütte Kleinfeld 

Warum war ein Neubau notwendig? 

Für Spiele auf dem Kleinfeld mussten 

vor dem Neubau die Spielermamas, die 

den Verkauf organisierten, mühsam 

sämtlich Utensilien – Tassen, Teller, 

Besteck, Verkaufstisch, Getränkekisten, 

etc. – mit Hilfe eines Leiterwagens quer 

über das Großfeld zum Kleinfeld 

transportieren. Nach Abpfiff ging die 

ganze Karawane dann wieder in die 

andere Richtung… Kein Zustand also! Die 

Lösung für das Problem war eine von Robert Huber 

geplante und gebaute flexible 

Verkaufshütte, die im Winter mit 

wenigen Handgriffen von ihrem 

stabilen Fundament abgebaut und 

eingelagert – oder für andere Zwecke 

verwendet werden kann. Die Hütte 

hat einen eigenen Stromanschluss, 

was das Arbeiten ebenfalls deutlich 

Komfortabler macht. 

Gesamtwert: Gut 4.000 € inkl. 
Stromanschlussarbeiten. Insgesamt 
flossen hier ca. 100 ehrenamtliche 
Stunden ein inkl. Planung, Montage, 
Aufbau, Anstrich, Stromanschluss, 
Einrichtung, Fundamentarbeiten. 
 

Dienst in der neuen Hütte: Spielermamas Renate 

Scheuermann und Marga Stehle. Begutachten den 

Stromanschluss: Andi Helmle, Markus Schneider und 

Senioren-Kapitän Basti Danner 

Robert Huber und Christian Immler 

beim Aufstellen der Hütte 

Leicht aufs Fundament 

aufbaubar und davon 

abnehmbar  



Zum Abschluss – Unser Seniorenteam 

Bilanz Saison 2016 – 17: Solider Mittelfeldplatz Kreisklasse Allgäu 4 

Kader/Einsätze erste Mannschaft: 

Jäger Tobias,  Müller Philipp, Schneider Christoph, Stöhr German (je 25), Danner Sebastian, 

Grams Manfred (je 24), Berghofer Felix, Mayer Michael (je 23), Maier Patrick 22, Danner 

Maximilian, Weixler Bernd (je 19), Gruber Timo 18, Maier Simon 17, Bechteler Roman 11, 

Ostheimer Jonathan 8, Wiedemann Marius 7, Roth Andreas, Wassermann Michael (je 6), 

Eichfeld Maik 5, Woronjuk Christian 4, Klöpf Armin 3, Danner Johannes 2, Helmle Jürgen, 

Peter Dominik (je 1).  

Kader/Einsätze Zweite Mannschaft: Eichfeld Maik 21, Busch Moritz 19, Roth Andreas 15, 

Bekker Nicolai, Peter Dominik (je 14), Boccuto Matteo,  Kulmus Philipp, Wassermann Michael 

(je 11) Ostheimer Jonathan 10, Wilmink Benedikt 9, Helmle Jürgen 8, Danner Johannes, Rupp 

Marcel (je 7) Erkan Deniz, Gruber Timo, Horn Raffael, Klöpf Martin (je 6), Maier Simon, 

Schmid Simon (je 5) Bechteler Roman, Emmerling Kai, Klöpf Armin, Roth Christian, Süssmeir 

Niklas (je 4) Bechteler Roman, Jacob Christian, Krug Markus, Parotat Daniel (je 3), Baiz Adrian 

Biesenberger Armin, Hitzler Felix, Krug Markus, Maier Patrick, Merk Christian , Zschoch Tobias 

(je 2), Berghofer Felix, Danner Maximilan, Danner Sebastian, Grams Manfred, Hatt Philipp, 

Jäger Tobias, Mayer Michael, Müller Philipp, Rist Roman, Wiedemann Marius (je 1)  

TV Weitnau 2016-17 – Kader hier nicht vollständig 



Torschützen Erste Mannschaft: Stöhr German 21, Danner Sebastian 10, Berghofer Felix 10, 

Grams Manfred 6, Gruber Timo 4, Maier Simon 2, Danner Maximilian 2, Bechteler Roman 2, 

Schneider Christoph 2, Müller Philipp 1, Eichfeld Maik 1  

Torschützen Zweite Mannschaft: Eichfeld Maik 6, Roth Andreas 4, Maier Simon 3, 

Wassermann Michael 3, Klöpf Armin 3, Bekker Nikolai 3, Gruber Timo 2, Danner Johannes 2, 

Peter Dominik 2, Peinl David 2, Maier Patrick 1, Wilmink Benedikt 1, Klöpf Martin 1, Busch 

Moritz 1, Wolf Martin 1, Danner Sebastian 1, Jacob Christian 1 

Die Trainer: Daniel Parotat links: Trainer beim TV 

Weitnau seit 2015 

Markus Roth rechts: Trainer beim TV Weitnau 

seit 2016 

Fazit Trainerteam: Der Kader der Senioren ging 

durch Verletzte und Abgänge etwas dezimiert in 

die vergangene Saison, in der für die Erste der 

Klassenerhalt und für die Zweite die Stabilisierung der Leistungen auf der Agenda stand.  

Die Erste startete durchwachsen in die Saison und man befand sich trotz guter Leistungen 

zum Rückrundenende im Bereich der Abstiegsplätze. Da man die gute Form aber über die 

Winterpause rettete, konnte man sich mit einer Serie von 2 Unentschieden und 3 Siegen nach 

der Pause aller Sorgen entledigen. In den letzten Spielen lag es häufig nur an der 

Chancenverwertung, die bessere Ergebnisse verhinderte. 

Die Zweite schaffte es zwar, sich spielerisch zu verbessern und auch zu stabilisieren, aber 

auch hier verhinderte der Umgang mit den eigenen Chance oft ein besseres Ergebnis. Auf die 

Entwicklung des Kaders lässt sich aber aufbauen, zumal man auch die Trainingsbeteiligung 

deutlich steigern konnte. 

Jetzt stoßen noch die 

„Neulinge“ aus der A-Jugend 

hinzu, was die Situation noch 

komfortabler macht und 

auch den Konkurrenzkampf 

neu entfacht. 

Ein krönender Abschluss 

dieser Saison war der Gewinn 

des Pfingstturniers in 

Wengen mit Siegen gegen 

den TSV Buchenberg und die 

Gastgeber der SG 

Kleinweiler/Wengen. (dp) TVW: Sieger Pfingstturnier 2017! Feiern gehört auch dazu!!! 



Die 25 besten Torjäger des TV Weitnau  

seit 1958 

 

 Name 1. Mannsch. 2. Mannsch. Gesamt 16-17 

1 Guthsmuths Jens 281 115 396  

2 Guthsmuths M. Sen. 154 19 173  

3 Kulmus Max 152 - 152  

4 Danner Sebastian 142 6 148 10 

5 Vogler Andreas 90 36 126  

6 Rauch Anton 41 62 103  

 Weidlich Nico 73 30 103  

7 Bechteler Hermann 78 13 100  

8 Leibold Thomas 87 11 98  

9 Roth Andreas 68 25 93 4 

10 Wiedemann Sigi 62 24 86  

11 Eichfeld Maik 50 35 85 7 

12 Hartmann Reinhard 59 19 78  

13 Minich Karl 71 - 71  

14 Roth Markus 41 27 68  

15 Keck Johann - 66 66  

16 Helmle Andreas 57 7 64  

17 Strohmeier Erwin 17 45 62  

18 Göser Michael 42 15 57  

19 Zoltek Oliver - 55 55  

 Klenk Markus 48 7 55  

20 Wiedemann Roland 39 15 54  

21 Baiz Hans jun. 10 43 53  

22 Edelmann Anton 14 37 51  

23 Klenk Daniel 5 45 50  

 Stöhr German 50 - 50 21 

24 Immler Christian 29 19 48  

25 Berghofer Felix 31 16 47 10 

 

Grau hinterlegt = aktive Spieler   



Die 25 Spieler mit den meisten Einsätzen  

seit 1958 

 

 Name 1. Mannsch. 2. Mannsch. Gesamt 16-17 

1 Klenk Daniel 54 360 414  

2 Vogler Andreas 368 35 403  

3 Stöhr Gerhard 322 62 384  

4 Roth Werner 280 98 378  

5 Eichfeld Maik 309 68 377 26 

6 Guthsmuths Jens 313 63 376  

7 Weidlich Nico 298 64 362  

8 Helmle Andreas 329 29 358  

9 Hörner Falko 178 176 354  

10 Klenk Markus 297 43 340  

11 Wiedemann Sigi 283 56 339  

12 Feyel Markus 71 262 333  

13 Wiedemann Roland 239 81 320  

14 Stöhr Klaus 189 127 316  

15 Roth Manfred 142 172 314  

16 Danner Sebastian 296 8 304 25 

17 Scheuermann Alfred 269 22 291  

18 Hörner Martin 35 252 287  

19 Strobel Hubert 241 39 280  

 Immler Michael 194 86 280  

20 Bechteler Hermann 259 18 277  

21 Stöhr Hubert 239 37 276  

22 Göser Michael 235 40 275  

23 Klenk Uwe 3 257 260  

 Kulmus Dieter 192 68 260  

24 Steiger Christian 181 77 258  

25 Immler Christian 166 73 239  

 

 

Grau hinterlegt = aktive Spieler 


